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Einblick in die digitale Experimentieraufgabe 
 

Die vier digital aufbereiteten Experimentieraufgaben umfassen die folgenden 
Themenbereiche: 

• Temperaturabhängigkeit von Enzymen 
• Aktivierungsenergie von Enzymen 
• pH-Wert-Abhängigkeit von Enzymen 
• Hemmung von Enzymen 

Exemplarisch wird nachfolgend ein Einblick in die Experimentieraufgabe 
Temperaturabhängigkeit von Enzymen gegeben. Die einzelnen 
Experimentierschritte in der Multifunktionsleiste orientieren sich an den aktuellen 
Lehrmitteln der Sek I und der Sek II. 

Sina und Tom begleiten die Lernenden im gesamten Experiment. Sie unterstützen 
die Lernenden beim Bearbeiten der Experimentieraufgabe, indem sich die 
Lernenden modellhaft an ihren Denk- Arbeits- und Handlungsweisen orientieren 
können.  

Jedes Experiment beginnt mit einem Transfer zum Alltag. In diesem wird aufgezeigt, 
in welchen Begebenheiten den Lernenden das Phänomen allenfalls bereits 
begegnet ist. 

 
Abbildung 1: Einleitung Temperaturabhängigkeit von Enzymen 
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Danach wird den Lernenden Informationen über das Phänomen an die Hand 
gegeben. Die Rückfrage zum Gelesenen unterstützt die Informationsaufnahme und -
verarbeitung. 
 

 
Abbildung 2: Phänomen Temperaturabhängigkeit von Enzymen 
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In einem nächsten Schritt zeigen Sina und Tom auf, wie sie eine zum Phänomen 
passende Fragestellung und Hypothese entwickeln und formulieren. Beispielhaft ist 
in der Abbildung die Fragestellung dargestellt. 
 

 
Abbildung 3: Fragestellung Temperaturabhängigkeit von Enzymen 

 

Beim Planen des Experiments stehen den Lernenden Hilfen in drei 
Schwierigkeitsstufen zur Verfügung. Je nach Voraussetzung hilft ihnen der Hinweis, 
die Beispiellösung oder die Lösung. Durch die Passung der Hilfen an die 
Voraussetzungen der Lernenden werden einerseits das selbständige Lernen und 
andererseits die Erweiterung der Experimentierkompetenzen unterstützt. Dies mit 
dem Ziel, dass die Lernenden zunehmend ohne Hilfe Experimentieraufgaben 
selbständig bewältigen und lernen, naturwissenschaftliche Experimente eigenständig 
durchzuführen. 
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Abbildung 4: Planung Temperaturabhängigkeit von Enzymen 
 

Nach Abschluss der Planung erhalten die Lernenden die Rückmeldung, ob ihnen die 
Planung gelungen ist oder nicht. Des Weiteren werden sie dazu angeleitet, 
Ergebnisse des Experiments zuerst zu beschreiben, danach zu interpretieren und 
am Ende eine Erklärung für das Ranzigwerden der Butter zu formulieren. Wodurch 
das erarbeitete Wissen zum Phänomen in den Alltag der Lernenden eingebettet 
wird. 

Die Webseite ermöglicht den Lernenden, ihre eigene Planung herunterzuladen. Dies 
bietet der Lehrperson beispielsweise die Möglichkeiten, Planungen zu vergleichen, 
zu diskutiere und anschliessend im Labor umzusetzen. 

Lernende, welche die Experimentieraufgabe bereits ausprobieren konnten, 
äusserten sich positiv über das Programm und den Lerneffekt: «Es ist ein 
praktisches Lernprogramm.» - «Man kann das Experiment selber planen.» - 
«Fachbegriffe werden erklärt.» - «Man auf einfache Weise viel Neues lernen kann.» 

Sie möchten nähere Informationen oder mit Ihren Schülerinnen und Schüler die 
Aufgaben bearbeiten und an der Studie teilnehmen? Dann melden Sie sich bei 
Andrea Lüscher: andreadenise.luescher@fhnw.ch oder +41 61 228 53 43. 

 

Ich freue mich über Ihre Kontaktaufnahme. 
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